
und den USA einbeziehen, wobe!l VCI- Irmgard Pahl (Hrsg.), oena Domuinı
ständlicherweise „auch hıer der aupt- Die Abendmahlslıturgıe der eiOTr-

mationskirchen 1m Jahrhun-akzent auf den deutschsprachigen Aus-
prägungen des amerikaniıschen Metho- dert (Reıihe: Spicılıgium Friıburgense.
dısmus  D hıegt IW Denn han- exie ZUr Geschichte des kirchliıchen
delt sich bewußt und gezielt eine Lebens 26.) Universitätsverlag, TE1-
Monographıie des deutschsprachıgen burg/Schweıiz 1983 611 Seıiten. Kt
Methodismus im europäischen Raum,
dessen Vorstufen und Entwicklungen ın
ihrer Vielfalt aufgezeıgt werden sollen. Um das ökumenisch Wichtigste VOI-

Daß3 dıies in kritischer Offenheit g_ wegzunehmen: das Werk erscheıint ZU

schıieht, ist einer der sympathischen richtigen Zeitpunkt und hat für die
Grundzüge des Werkes, Was 1im eson- nächsten Jahre ıne wichtige Aufgabe in
deren auf die Beurteilung des ırchlıi- allen Kırchen Europas und eın wenig
chen Verhaltens 1im Driıtten Reich hoffentlic doch auch ın denen Nord-
treifen dürfte amerıkas). Dieses Urteıil gılt be-

Über den geschichtlichen men 1M gründen.
ENSCICH Sınne greifen dıe etzten beiden Durch dıe Konvergenzerklärungen
Kapıtel über Theologie und Struktur der VOI ıma sind die Kırchen, auch dıe
Evangelisch-methodistischen Kırche katholische und die orthodoxen,
ar Steckel bzw TNS Sommer) einen Prozeß eingetreten, in dem neben
hınaus, dalß der eser ein abgerunde- der re auch dıe Gestalt ihrer erren-
tes Bild Von einer Kırche erhält, dıe hiıer mahlsfelier wesentlich mitentscheidet,
ein Zeugnis iıhrer Selbstbesinnung und ob dıe Gemeinschafift der Kırchen oran-

kommt aiur ist neben der Überprü-Wesensbestimmung vorlegt Dabe!ı ist
In erster Linıe die Gilieder der fung der Tradıtion im eigenen ZCO-

eigenen Kırche gedacht, enen INan „eine graphischen Bereich wichtig, weiche
für jedermann gul lesbare Darstellung Ausprägungen diese Tradıtion in ande-

geben“ bemüht Wal (Vorwort). Zu- ICI Regjionen gefunden hat Weder dıe
gleich aber ist dieses Werk eın Beıtrag lutherische noch die oberdeutsche und

reformierte Abendmahlsfeier sınd eınZUT Öökumenischen Gemeimnschaft, der
sıch der Methodismus insgesamt Von fest geprägter Vollzug, w1e das manch-
Anfang verpflichtet wußte, w1ie 65 In mal dargeste. ırd. Auch spiegeln sich
fast jedem Kapıtel dieses Buches ZU darın viel mehr gemeinchristliche Ele-
Ausdruck ommt, obwohl dıe nfänglı- mente, als den meısten bewußt ist Dies
chen Konflıkte mıt den tradıtionellen konkret siıchtbar und verborgene, oft
Großkirchen darüber keineswegs VeEeI- kaum zugänglıche lıturgische chätze in
schwiegen werden. einer vorbildliıchen Edıiıtion greifbar

Der reichhaltıge Anhang (Abkürzun- machen, ist das Hauptverdienst eines
SCIL, Anmerkungen, Quellen- und ıte- Unternehmens, das ohne Völker-, Kon-
raturverzeichnıis, ersonen-, Sach- und fess1ions- und Institutionsüberschreıitun-
Ortsregister) räg dazu bel, diesen g_ geCn gal nıcht denkbar waäare. Das Vor-
wichtigen und übrigens außerst preIls- 'Ort der Herausgeberin gibt Auskunft,
werten Sammelband als eın tandard- Was Forschungsarbeıit eisten und
erk kırchlicher Geschichtsschreibung finanzıeren Wäal, bıs eın druckfertiges
Von ökumenischem Kang einzustufen. Manuskrıipt vorlag. Die Deutsche FOor-

Kg schungsgemeıinschaft und der Schweize-
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rische Natıonalfonds en hiıer auf Eın weiıterer and mıt den Abend-
ihre Weise einen herausragenden Ööku- mahislıturgien der Reformationskirchen
meniıschen Beıtrag geleistet. Das gleiche VO 18 bıs Jahrhundert ist AaNgC-
gilt für dıe Geber der Druckkostenzu- ündigt Man sıeht ıhm erwartungsvoll
chüsse

Inhaltlich werden In Kapıteln VON Hans Vorster
insgesamt Bearbeıtern die umfang-
reichsten Aufträge: Hans-Christian ykes (Hrsg.), England and (Cjer-Drömann und TUNO Bürk1) die en!  S
mahisordnungen VOTF Luther, dann der IMNany. tudıies ın Theological Diplo-

INaACY (Studıen ZUTLF interkulturellienWiıttenberger Reformatıiıon mıt ıhren Geschichte des Christentums,Ausstrahlungen nach Norddeutschland
und Skandıinavien einschließlich Island, 25°) Verlag eter Lang, Frankfurt-
der Schweizer und oberdeutschen Re- ern 082 170 Seıten. Kt SIr 39, —
formation, aber auch die Ordnungen Geschichte und gegenwärtige Realıtät
VON ürnberg, Frankfurt, Straßburg, der kiırchliıchen und theologischen Be-
Montbeliard und twerpen bespro- ziehungen zwıschen England und
chen. Hılfreich ist, daß auch das Com- Deutschland sınd eın Thema, das auf
INn Prayer Book, die schottische Ord- en Seiten des Kanals durch Un-
NUunNg SOWI1e diejeniıgen der nıederländi- kenntnıis, Desinteresse, Pauschal- oder
schen Flüchtlingsgemeinden, der Brüder- Vorurteıle belastet ist Gewi1ß, während
Unität und abschließend dıe der emoOon- der etzten Jahrzehnte sınd vielfältige

einbezogen sind. theologıische und kirchliche ontakte
Vergeblich umgesehen hat sich der möglıch geworden. Doch eine

Rezensent Jjediglich nach einem 1inwels Kenntnis der Partner auf beiden Seıten,
auf dıe Reformation in Südosteuropa ıhrer Geschichte un! gerade auch ihrer
und Oolen Von den Eınführungen ist gegenseıltigen Beziehungen 1n den Jahr-

hunderten VOIN der Reformation bıs ZUTagen, dalß diıejenıgen ın die einzelnen
Kapıtel präzıs über alles Bedeutsame 1N- genwar ist noch immer auf einen
formieren, der Gesamtemführung VOo kleinen Kreıs begrenzt.
Friıeder Schulz gegenüber jedoch erheb- SO ırd INan das VON Stephen yKes,
lıche üunsche en bleiben. in einem Professor der Universıität Durham,
Werk VO:  — mehr als 6500 Seiten herausgegebene uch 1Ur freudig De-
INa ZUT Einführung dıdaktische Auf- grüßen und ihm ıne größere Verbrei-
schließung und nıcht fachspezifische tung wünschen Keönnen. Angesiıchts der
Verschlüsselung. Breite des Themas geWISSE Be-

Bleibt ein konkreter UnscC. Wo der-- greNZUNgCH notwendig: Die Beiträge des
zeıt ın Kirchenleitungen und Synoden, Bandes konzentrieren sıch auf dıe theo-

Pfarrerfortbildung und -ausbildung logischen Beziehungen und ‚War 1Im
der Rezeption des Eucharistiedoku- nichtkatholischen Bereıich) und auf den

VO  —_ ıma gearbeitet wird, möch- Zeıtraum 11 der Aufklärung bis ZUT
fen dıe Verantwortlichen dieses wichtige Gegenwart Die das Interesse der Auto-
und schöne Hılfsmuittel ZUT Verfügung LG leitenden Fragestellungen SINd: WOo-
stellen, das das reformatorische Herren- IN bestehen und WIE erklären sich dıe
ahl 1n seiner Fülle sichtbar Mac. und unterschiedlichen theologischen Ent-
NECUEC Liebe ZUE Eucharistıe gerade in wıicklungen und AkKzentsetzungen 1n
dieser Gestalt wecken kann beiden Ländern, weiche theologischen
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